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Neuer Radschnellweg: Mannheim setzt
auf sichere Mobilität und Klimaschutz

Der Bau des Radschnellwegs von Mannheim nach
Viernheim hat begonnen, um sichere Radverbindungen

und Klimaschutz zu fördern.

Die Zukunft des Radverkehrs in Mannheim:
Ein Blick auf den Radschnellweg

Der Bau des Radschnellwegs Mannheim-Viernheim-Weinheim-
Darmstadt markiert einen entscheidenden Schritt in der
Verbesserung des Radverkehrs in der Region. Die umfassenden
Arbeiten, die nun auch Mannheim betreffen, sollen nicht nur den
Radfahrenden zugutekommen, sondern sind auch Teil eines
größeren Konzepts zur Förderung nachhaltiger Mobilität.

Bauabschnitt und finanzielle Unterstützung

Aktuell wird der Radschnellweg auf einer Länge von rund 700
Metern zwischen dem Bahnhof Käfertal und der Bensheimer
Straße ausgebaut. Die Stadt Mannheim investiert ca. 1,3
Millionen Euro in die Neuordnung des Verkehrs und erhält eine
Förderung von etwa 850.000 Euro vom Bundesland Baden-
Württemberg. Diese finanzielle Unterstützung ist entscheidend,
um die Maßnahme in der vorgesehenen Zeit effizient und
qualitativ umzusetzen.

Besonderheiten des Radschnellwegs

Der Radschnellweg RS 15 ist ein innovatives Projekt, das nicht



nur die Infrastruktur für Radfahrende deutlich verbessert,
sondern auch den Fußgängern durch neue Gehwege mit
Sitzgelegenheiten eine attraktive Umgebung bietet. Die
geplanten Maßnahmen beinhalten die Umwandlung der
bestehenden Straße in eine Fahrradstraße, was bedeutet, dass
der Straßenraum priorisiert auf die Bedürfnisse der Radfahrer
ausgerichtet wird.

Vorteile für die Gemeinschaft

Die Implementierung des Radschnellwegs hat weitreichende
positive Auswirkungen auf die Gemeinden entlang der Strecke.
Durch diesen neuen Weg wird nicht nur die Sicherheit erhöht,
sondern auch das Potenzial für umweltfreundliche
Transportmöglichkeiten gewahrt. Oberbürgermeister Christian
Specht hebt hervor, dass bereits drei Kilometer des
Radschnellwegs hervorragend angenommen werden, was die
Nachfrage nach sicheren Radverbindungen in der Region
demonstriert.

Langfristige Vision: Verkehrswende und
Klimaschutz

Der Ausbau dieses Radweges ist ein elementarer Bestandteil der
regionalen Verkehrswende, die auf eine Reduzierung des
motorisierten Verkehrs abzielt. Der Radschnellweg trägt nicht
nur zur Entlastung der Straßen bei, sondern bietet auch eine
umweltfreundliche Alternative, was für den Klimaschutz von
zunehmender Bedeutung ist. Angesichts der prognostizierten
2.900 Radfahrten pro Tag zeigt sich, dass die Schaffung solcher
infrastrukturellen Möglichkeiten für die Zukunft unerlässlich ist.

Ausblick auf die kommenden Maßnahmen

Nach Abschluss des ersten Bauabschnitts ist bereits ein weiterer
Abschnitt geplant, der nach den Sommerferien realisiert werden
soll. Dies zeigt, dass das Projekt nicht nur in der aktuellen



Ausführung, sondern auch in der langfristigen Planung gut
durchdacht ist. Die kontinuierliche Wachsamkeit bei der
Verknüpfung von Infrastruktur- und Naturschutzmaßnahmen
wird ebenfalls als wichtig erachtet, um ein ganzheitliches
Mobilitätskonzept zu entwickeln.

Insgesamt bietet der Radschnellweg Mannheim-Viernheim-
Weinheim-Darmstadt eine Chance, das Radfahren als
umweltfreundliche und attraktive Fortbewegungsart im urbanen
Raum zu etablieren, was für die Stadt und ihre Bürger von
großem Wert ist.
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